
Liebe Grisomed-Mitglieder
Liebe Leserinnen und Leser
Mit dem vorliegenden Newsletter informieren 
wir Sie wiederum über einige interessante Tä-
tigkeiten und Projekte von Grisomed. 

Die Betreuung der Patientinnen und Patienten 
mit chronischen Erkrankungen ist ein wichtiger 
Teil der integrierten Versorgung. Deshalb setzen  
wir 2013 den Schwerpunkt auf Personen, welche 
an Diabetes erkrankt sind. Dr. Andreas Rohrer 
(seine Person lernen Sie in der Rubrik „Wir stel-
len vor“ näher kennen) ist ein ausgewiesener und 
engagierter Fachmann unseres Netzwerkes. Die 
verschiedenen Teilprojekte werden im unten-
stehenden Artikel zum Schwerpunkt Diabetes 
beschrieben.
Nachdem wir nun zwei Jahre lang zusammen 
mit dem Kantonsspital Graubünden und den 

Chiropraktoren einen Gesundheitsratgeber 
auf Radio Grischa ausgestrahlt haben, stellen 
wir das Ärztenetzwerk Grisomed am 27. April 
2013 mit der erstmaligen Teilnahme am Ge-
sundheitsforum Graubünden einer breiteren 
Öffentlichkeit vor. Zusammen mit der Spitex GR 
betreiben wir eine MessBar. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch an unserem Stand. Das Pro-
gramm finden Sie auf unserer Homepage 
www.grisomed.ch unter der Rubrik Aktuelles.

Viel Vergnügen beim Lesen des Newsletters. 
Wir freuen uns auf Ihr Feedback! 

Gieri Derungs, Geschäftsführer
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Im Bereich Disease Management legen wir 
unseren Schwerpunkt dieses Jahr auf die 
Betreuung von Diabetespatienten. 

Für die Betreuungsärzte organisieren wir zu-
sammen mit Andreas Rohrer das DEO Sympo-
sium vom 23. Mai 2013. Die Teilnahme wird 
analog dem Besuch einer Grisomed-Veran-
staltung (QZ, GV oder UpDate-Veranstaltung) 
anerkannt.
Unseren MPA bieten wir das Modul Diabetes in 
einen Grisomed-eigenen SVA-Kurs für die Be-
treuung von Langzeitpatienten (10.-16.11.13) an. 

Ein Ziel dieses Kurses kann sein, dass eine MPA 
in Zusammenarbeit mit dem Arzt Teilbereiche 
in der Betreuung von Diabetikern übernimmt. 
Die Hälfte der Kurskosten wird von Grisomed 
bezahlt.
Für unsere Patienten baut Grisomed in Zusam-
menarbeit mit unserem Nachbarnetzwerk Pizol 
Care ein Schulungsprogramm für Typ 2 Diabe-
tiker auf. An 5 Abenden werden interessierte 
Patientinnen und Patienten in den wichtigsten 
Bereichen (Grundlagen, BZ-Selbstmessung, 
Ernährung, körperliche Aktivität und spezielle 
Situationen) geschult. 

Schwerpunkt Diabetes
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Wir stellen vor: Dr. med. Andreas Rohrer, Spezialarzt in Chur

Bereits während meiner Assistenten- und 
Oberarztt ätigkeit, die ich zu einem grossen 
Teil im Bündnerland absolviert habe, wurde 
mir die Bedeutung eines Netzwerks klar. 
Dank enger Zusammenarbeit mit Kolle-
gen/-innen können die Behandlungswege 
optimiert werden und häufi g ist auch die 
Zufriedenheit der Patienten grösser. Nicht 
zuletzt können auf diese Weise häufi g auch 
bedeutende Kosten eingespart werden. Von 
diesem Hintergrund aus war es für mich klar, 
dass das Konzept von Grisomed von Beginn 
an unterstützungswürdig ist. 

Seit 1996 führe ich in Chur eine Praxis für die 
Fachgebiete Diabetologie, Endokrinologie 
und Osteologie. Das Rüstzeug für mein Spe-
zialgebiet erarbeitete ich mir während eines 
Auslandaufenthaltes am Hammersmith Hos-
pital in London und anschliessend an der Uni 
Basel. Seit Beginn meiner Tätigkeit liegt mir 
viel an der interdisziplinären Zusammenar-
beit im Sinne einer integrierten Versorgung.

Die umfassende Betreuung von Diabetikern 
über viele Jahre ist für mich immer wieder 
eine Herausforderung und es macht Freude, 
wenn sich die Lebensqualität der Patienten 
anhaltend verbessern lässt.

Grisomed engagiert sich für eine Intensi-
vierung der Diabetes-Schulung für Medizi-
nische Praxisassistentinnen und mitt elfristig 
sind auch Projekte zur Schulung von Diabe-
tikern geplant. Diese Strategie zielt auf eine 
integrierte Versorgung der Patientinnen 
und Patienten durch Hausärzte, Spezialisten 
und MPA.

Meine Freizeit verbringe ich gerne in der 
Surselva mit „Outdoor-Aktivitäten“ oder 
auch mit Singen zusammen mit meiner Frau, 
die mich als Pianistin vor falschen Tönen be-
wahrt. Die regelmässigen Gesangsstunden 
sind für mich wie „integrierte Psychohygiene“.

Immer wieder erkundigen sich Patienten in 
unseren Praxen nach komplementärmedizini-
schen Angeboten wie z. B. Traditionelle Chi-
nesische Medizin (TCM). Uns ist wichtig, dass 
der Hausarzt in diesen Fällen entscheidet, ob 
eine TCM-Behandlung indiziert ist und wer 
diese durchführen soll.

Bei MediQi werden die Behandlungen nach-
weislich durch qualifi zierte chinesische TCM 
Fachärzte durchgeführt. MediQi Chur steht  
unter der schulmedizinischen Leitung von Dr. 
Mark Däppen, MediQi Bad Ragaz unter der 
schulmedizinischen Leitung von Dr. Jean-Paul 
Jürgens. Die medizinischen Leistungen aus dem 
Gebiet der TCM werden aus dem Zusatzversi-
cherungsbereich (VVG) vergütet.

Vorteile der Zusammenarbeit
- Überweisung durch einen Griso-

med-Arzt: Die Voruntersuchung vom 
MediQi Schulmediziner entf ällt und da-
mit entf allen auch die Kosten zu Lasten 
der OKP.

- Nach Beendigung der TCM-Behandlung 
erstellt der behandelnde chinesische 
Facharzt einen Schlussbericht zu Handen 
des überweisenden Arztes.

- Die so überwiesenen Patienten genies-
sen eine zeitliche Priorität bei der Be-
handlung.

Die Formulare „Direktzuweisung“ sowie 
„Anmeldung zur TCM-Behandlung“ sind auf 
unserer Homepage augeschaltet.

Zusammenarbeit Grisomed und MediQi

Grisomed auch im 2013
auf Erfolgskurs

Ab Januar 2013 sind über 65‘000 
Bündnerinnen und Bündner im Griso-
med-Modell versichert. Dies ent-
spricht rund 39% aller über 15-jähri-
gen Einwohnerinnen und Einwohnern 
des Kantons Graubünden. 138 Betreu-
ungsärztinnen und -ärzte bieten  zusam-
men mit vielen Partnern des Gesund-
heitswesens eine fl ächendeckende, 
integrierte Versorgung an. 

Alle Krankenversicherer mit dem ver-
bindlichen Hausarztmodell und die 
Adressen der Betreuungsärztinnen und 
Ärzte fi nden Sie unter www.grisomed.ch. 
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Grisomed am Gesundheitsforum Graubünden  - 
das Herz im Mitt elpunkt

Am 27. April 2013 fi ndet das 2. Gesund-
heitsforum Graubünden im GKB-Audi-
torium in Chur statt . Dieses Jahr dreht 
sich alles ums Herz. Grisomed und der 
Spitex-Verband Graubünden werden mit 
einer MessBar präsent sein.

Die Besucherinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit an verschiedenen Stationen Blut-
zucker, Cholesterin sowie Blutdruck und Puls 
zu messen. An der Bluecocktailbar können 
die Ergebnisse mit Fachpersonen bespro-
chen werden. Eine kleine Stärkung wartet auf 
alle Besucher.

Die öff entliche Veranstaltung dauert von 
10.00 - 18.00 Uhr.  Mit verschiedenen Vor-
trägen und Gesprächen wird das Publikum 
zum Th ema „rund ums Herz“  informiert. Die 
vertikale Vernetzung zwischen den Hausärz-
ten und weiteren Partnern wie Spitex, Reha 
und Spitälern zeigen wir anhand eines kon-
kreten Patientenfalles  auf. Der Herzchirurg 
Prof. Dr. med. René Prêtre ist als prominenter 
Gastreferent anwesend. Sie fi nden das De-
tailprogramm unter www.medicongress.ch 
abrufb ar. Grisomed freut sich auf zahlreiche 
Besucher an der „MessBar“.

Terminkarten

Übersetzungshilfen

Neues Erwachsenen-
schutzrecht

Erneut können Sie bei Grisomed 
Terminkarten für Ihre Praxis bestel-
len. Das Bestellformular fi nden Sie 
auf unserer Homepage in der Ru-
brik „Für Arztpraxen“.  Bitt e senden 
Sie uns Ihre Bestellung bis spätestens
31. Mai 2013.  Die nächste Bestellung 
erfolgt im Spätherbst 2013.

Dank der Zusammenarbeit mit Novar-
tis stehen den Grisomed-Ärztinnen 
und Ärzten diverse Übersetzungs-
hilfen  unter dem Titel „was führt Sie 
zum Arzt“ zur Verfügung. Die Über-
setzungshilfen in den Sprachen italie-
nisch, spanisch, tamilisch, türkisch und 
kroatisch sind im internen Teil unserer 
Homepage unter „Nützliches für den 
Praxisalltag/Formulare/diverse Formu-
lare“  hinterlegt.  Wir freuen uns, wenn 
Ihnen die Dokumente die Kommuni-
kation mit Ihren fremdsprachigen Pa-
tientinnen und Patienten erleichtern.

Ab 1. Januar 2013 gilt das neue Er-
wachsenenschutzrecht. Die neuen 
Formulare können auf unserer Home-
page  unter „amtliche Formulare“  auf-
gerufen werden. 

Qualitätsarbeit

Nicht vergessen...
...Impfstoff e für die Grippeimpfung 
2013/2014 können noch bis 31. Mai 
2013  über Grisomed bestellt wer-
den. Bitt e verwenden Sie dazu das 
Formular auf unserer Homepage 
oder nehmen Sie mit unserem Sekre-
tariat Kontakt auf.

Im aktuellen Krankenversicherungsgesetz 
werden Nachweis und Förderung der Qua-
lität in Art. 58 explizit gefordert. 2005 hat 
das Parlament den Bundesrat beauft ragt, die 
Führung im Bereich Qualität der Grundver-
sorgung zu übernehmen. Seither wird an ei-
ner nationalen Gesundheitsstrategie gearbei-
tet. Vier Organisationen (EQUAM-Stift ung, 
medswiss.net, Argomed AG, BEDAG), die sich 
mit der Qualitätsförderung in der Arztpraxis 

befassen, starteten am Qualitätssymposium in 
Luzern unter dem Mott o „Q-Initiative“ einen 
gemeinsamen Auft ritt .
Die Geschäft sleitung von Grisomed besuchte 
diesen Anlass zusammen mit den QZ-Vertretern 
Kornel Bay, Claude Leissing, Andreas Schnyder, 
Sven Schulz und Daniel Beer. Grisomed wird 
seinen Mitgliedern über die QZ-Moderatoren 
ein konkretes Angebot zur Teilnahme am internen 
„Siegerprojekt“ demnächst vorlegen. 

    Unser Herz
schlägt für Sie.
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Wundversorgung praktisch - ein spezieller Qualitätszirkel 
des QZ Prättigau-Herrschaft-5 Dörfer vom 4. März 2013

Reto Castelberg, Jean-David Thurneysen, Christoph Meier

Unsere Kooperationspartner und Dienstleister

Fotos: André Müller

Am 4. März trainierten 20 Ärztinnen und Ärzte vom QZ Prättigau-Herr-
schaft-5 Dörfer gemeinsam die verschiedenen Wundverschlusstechni-
ken unter sachkundiger Anleitung von Herrn Dr. med. Heller, Chefarzt 
Gefässchirurgie vom KSGR und Frau Dr. med. Grillet, Chefärztin 
vom Spital Schiers. Selbst die alten Hausarzt-Füchse konnten noch 
den einen oder anderen Trick dazu lernen. 

Die Wundversorgung ist und bleibt eine Kompetenz vom Hausarzt. 
Die vielen sorgfältig zusammengeflickten Schweinefüsse zeugen 
davon! 

Heidi Jörimann,  Christoph Peng,  Markus Waltert

Daniel Walter & Myriam Oberle


